
Sekundarschule Unteres Geiseltal Braunsbedra

Hausordnung
Wir alle verbringen viel Zeit in der Schule. Sie ist unser Arbeitsplatz, die Freizeit beginnt am
Nachmittag. Damit wir uns hier wohlfühlen, ist es notwendig, sich an bestimmte Regeln und

Vereinbarungen bzw. Belehrungen zu halten.

1. Allgemeines

Regeln Konsequenzen bei Verstoß
- Wir sind höflich, fair und rücksichtsvoll zu 

einander.
- Seelische und körperliche Gewalt lehnen 

wir ab. Das heißt, wir beleidigen, 
verletzen oder diskriminieren niemanden.

- Es gilt das generelle Verbot von Waffen 
und Drogen jeglicher Art, sowie das 
Verbot des Rauchens und von Alkohol.

Waffen, Drogen, Alkohol:
→ Abholen durch  
     Erziehungsberechtigten und 
     Anwendung von Erziehungs- und 
     Ordnungsmaßnahmen

Rauchen:
→ Elternbrief
→ bei Wiederholung - Meldung ans 
     Ordnungsamt und Elternbrief

- Wir tragen angemessene Kleidung 
(ordentlich, sauber, ohne 
verfassungsfeindliche und provozierende 
Symbolik, nicht bauchfrei, keine zu kurzen
Röcke und Hotpants, keine tiefen 
Ausschnitte).

→ von der Schule geliehene Kleidung 
     tragen /  darüber ziehen
→ Mitteilung an die Eltern
→ nach Hause und umziehen

- Im Unterricht legen wir Jacken und 
Mützen ab.

- Konflikte lösen wir durch Gespräche. Bei  
Bedarf erhalten wir Unterstützung von 
unserer Schulsozialarbeiterin, Schülern, 
Eltern und der Schulleitung.

→ Streitschlichtung
→ Gespräch mit der 
     Schulsozialarbeiterin
→ Anwendung von Erziehungs- und  
     Ordnungsmaßnahmen

2. Regeln für den Unterricht

Regeln Konsequenzen bei Verstoß
- Der Unterrichtsbeginn ist 7.30 Uhr. Der 

Einlass erfolgt bis 7.25 Uhr.
→ Ausschluss aus der 
     Unterrichtsstunde und  Nacharbeit nach 
     dem Unterricht
→ versäumte LK mit Note 6 bewertet
→ Anwendung von Erziehungs- und 
     Ordnungsmaßnahmen im 
     Wiederholungsfall

- Wir beginnen den Unterricht pünktlich 
mit vollständigen Arbeitsmaterialien.

- Wir stören niemanden beim Lernen. → Ausschluss vom Unterricht und   
     Nacharbeit zu einem von der Lehrkraft 
     festgelegten Termin

- Wir vergreifen uns nicht an fremdem 
Eigentum.

- Die Lehrkräfte beenden den Unterricht.
- Wir verlassen unsere Plätze in sauberem 

Zustand und achten Schuleigentum.
→ Ersatzbeschaffung und/oder 
     Wiederherstellung

3. Verhalten in den Pausen

Regeln Konsequenzen bei Verstoß
- Alle elektronischen Geräte z.B. Handys 

werden vor dem Betreten des 
Schulgebäudes ausgeschaltet und in den 
Schultaschen verwahrt.  

- Während der Hofpausen ist die 
Handynutzung gestattet. Das Erstellen von
Foto- und Videoaufnahmen ist 
grundsätzlich verboten. Musik hören wir 
nur mit Kopfhörern.                                        

→ Gerät abgeben
→ beim 1. Mal  - abholen am Ende des 
     Unterrichtstages
→ bei Wiederholung - abholen durch 
     Erziehungsberechtigte 
→ bei Verweigerung - Erziehungs- und 
     Ordnungsmaßnahmen

- Nur in seltenen Ausnahmefällen und nur 
auf Anweisung der Lehrkraft ist die 
Handynutzung gestattet.

- In den großen Pausen sind die 
Aufenthaltsorte wie folgt festgelegt: 
→ Frühling – Herbst: 
     5. - 8. Klassen  Schulhof
     9. - 10. Klassen Innenhöfe

             → Winter 
                  alle Klassen auf dem Schulhof  
                  (bei Schnee - nur auf der
                  beräumten Schulhoffläche).                     

Winter:
Eine Lehrkraft beobachtet das Geschehen aus 
den Räumen 211-212-213 und erfasst die 
Schüler, die das Verbot des Schneeballwerfens 
nicht einhalten.
→ Information an die Eltern
→ Schneeschippen nach dem Unterricht
→ „Täter“ verbringen die Pausen im 
     zugewiesenen Innenhof.

- Das Schulgelände darf nicht unerlaubt 
verlassen werden.

- Wir halten die Pausenhöfe sauber.
- Die kleinen Pausen sind zum 

Raumwechsel und zur Vorbereitung auf 
den Unterricht gedacht.

- Die Toiletten suchen wir nur in den 
Pausen auf. Wir halten diese sauber und 
nutzen sie nicht als Aufenthaltsraum.




